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1) Editorial

Das internationale Jahr der Wälder - Zeit für Fakten und Visionen.
Eine Einführung zum Thema von Prof. Dr. Gerd Wegener

Das Internationale Jahr der Wälder verpflichtet uns, die vielen positiven Fakten zum Wald als
Ökosystem, als Rohstoffquelle, Lebensraum und Wirtschaftsraum noch intensiver und auf neuen
Wegen der Politik und der Öffentlichkeit zu vermitteln.

Ähnlich wie bei der "Agenda 21" der Konferenz von Rio 1992 müssen wir in Bayern, Deutschland und
Europa das Augenmerk besonders auf die lokalen und regionalen Aspekte und Wirkungen unserer
Wälder und ihrer Nutzung richten. Unsere Wälder, diejenigen die nicht vielfältigen Schutzkategorien
unterliegen, sind Wirtschafts- und Kulturwälder: Vom Menschen für Menschen gepflegt und
gestaltet, also kultiviert und nicht verwaltet. Deshalb sind sie auch nicht "Weltkulturerbe" im
UNESCO-Sinn. Bäume und ihr Holz sind Wirtschafts- und Kulturgüter, die uns die Natur schenkt -
ebenso wie die Produkte von Feld und Acker in der Landwirtschaft - aus denen Forst- und
Holzwirtschaft z.B. Baustoffe und Papier als wichtige Elemente der Bau- und Bildungskultur
herstellen. Um diesen Aspekt verstärkt und prominent einer breiten Öffentlichkeit vorzustellen,
konzipiert das Architekturmuseum in der Pinakothek der Moderne in München eine Ausstellung
"Bauen mit Holz - Wege in die Zukunft (Nov. 2011 - Feb. 2012). Die Cluster-Initiative Forst und Holz
wird Sie darüber und über weitere große und kleine Aktivitäten informieren.

Um der Vision einer menschen- und umweltgerechten Welt in Zeiten des Klimawandels näher zu kommen, brauchen wir
alle Waldbesitzer als "Kultivierer", auch die urbanen Waldbesitzer (s. nachfolgenden Beitrag). Vielleicht läßt sich der eine
oder andere mit dem Satz aus Goethe's Faust motivieren: .... Was Du ererbt von Deinen Vätern hast, erwirb es, um es zu
besitzen; was man nicht nützt, ist eine schwere Last.....!

2) Interview mit Dr. Eva Krause "Urbane Waldbesitzer und Waldbesitzerinnen"

Wald - Holz - Mensch
Wald gibt nicht nur, nein - er fordert auch: Pflege und Ernte. Denn der Wald ist abhängig vom Menschen - ebenso, wie der
Mensch waldabhängig ist. Doch es liegt noch einiges im Argen, im Verhältnis der kleinen, "urbanen" Waldbesitzer zu ihrem
Eigentum. Deshalb sprach Gisela Goblirsch mit Dr. Eva Krause, Expertin auf dem Gebiet der Ressourcensicherheit.

Weiterlesen...

3) Aktivitäten und Messen

Workshop "Neue Wege in der Aktivierung von Urbanen, Kleinstwaldbesitzern und
Waldbesitzerinnen"
Ein Workshop des Clusters im Februar verdeutlichte den ansteigenden Anteil an urbanen Waldeigentümern sowie
Kleinstwaldbesitzern an der Waldfläche in Bayern. Zunehmend verlieren die Menschen den Bezug zu Ihrem Wald und zur
Bewirtschaftung. Es stellt sich die Frage: Wie stellt man Kommunikation her? Welche Rolle können neue Medien dabei
spielen? Und welche Maßnahmen kann man realisieren, um den "urbanen" Waldbesitzer anzusprechen? Es ist an der Zeit
sich Strategien zu überlegen.

Weiterlesen...

"Holz Innovativ 2011" rückt näher - Anmeldung noch bis 30. März möglich
Bereits zum siebten Mal findet das international erfolgreiche Fachsymposium in Rosenheim statt. Die Clusterinitiative ist
Partner der Veranstaltung von Bayern innovativ und lädt Sie herzlich ein. Für die Klassifizierung "Meisterhaft 3-Sterne"
erhalten Sie für die Teilnahme 50 bzw. 100 Punkte und haben die Möglichkeit über 50 spannende Referate zu hören.

Zum Veranstaltungsflyer...

Augsburger Regionalinitiative stellt Broschüre zur Wertschöpfungskette Forst & Holz vor
Broschüre zur Wertschöpfungskette Forst und Holz im Regionalen Umfeld. Wertschöpfung, Energie-Effizienz, regionaler
Baustoff für Wohnungsbau und Gewerbeimmobilie… viel Wissen rund um die Nutzung regionalen Holzes, stellt die neue
Broschüre der RegioA3 in kurzen Sätzen vor. Die Augsburger Immobilientage im Februar boten die ideale Gelegenheit, die
neue Broschüre vorzustellen.
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Weiterlesen...

Bayern startet ins Internationale Jahr der Wälder
Mit einer "Holz-Zuwachs-Uhr" für den Bayerischen Landtag, startete der Bayerische Waldbesitzerverband im
Schulterschluss mit dem Forstminister Helmut Brunner ins Internationale Jahr der Wälder.

Weiterlesen...

4) Projekte

Bilddatenbank zu Vorzeige-Holzbauten auf der Cluster-Website
Brauchen Sie Bilder und Argumente für Holzbau? Wollen Sie mit Bildern, Zahlen, Daten, Fakten überzeugen? Schauen Sie
auf die neue Bilddatenbank auf der Cluster-Website und empfehlen Sie diese Datenbank weiter - an Kunden, an
Kommunalvertreter, an Architekten, Bauherren und Journalisten.

Weiterlesen...

Neue Kooperationsangebote für Unternehmen (März 2011)
Das EEN (European Enterprise network) teilt neue Angebote für internationale Geschäfts- oder Technologiepartner aus dem
Forst- und Holzbereich mit.

Weiterlesen...

Holzbaupreis Bayerischer Wald 2011 ausgelobt
Das Netzwerk Forst und Holz Bayerischer Wald lobt in Zusammenarbeit mit den örtlichen Ämtern für Ernährung,
Landwirtschaft und Forsten, dem Bund Deutscher Baumeister und der Bayerischen Ingenieurkammer-Bau den Holzbaupreis
Bayerischer Wald 2011 aus. Die Schirmherrschaft des mit 5.000 € dotierten Preises hat der Bayerische Staatsminister für
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, MdL Helmut Brunner übernommen.

Weiterlesen...

Aufruf zur Teilnahme am Qualifizierungsprojekt "Mit zeitgemäßen Geschäftsmodellen
und ergänzenden Dienstleistungen" mit OTTI e.V.
Mit Hilfe eines Qualifizierungsprojektes will das Ostbayerische Technologie-Transfer-Institut (OTTI) e.V. im Cluster Forst
und Holz die Unternehmen der Holzwirtschaft sowie des holzbe- und verarbeitenden Handwerks in Bayern fit machen für
die Zukunft.

Weiterlesen...

5) Ticker

LandInForm - Das Magazin für Ländliche Räume zum Jahr der Wälder
"Die Zukunft des Waldes" so lautet der Titel des Schwerpunktheftes der deutschen Vernetzungsstelle Ländliche Räume
(DVS) in der Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung (BLE). Aus unterschiedlichen Blickwinkeln beleuchten die
Autoren die zukünftigen Anforderungen an die Waldnutzung. Klimawandel, Regionalentwicklung, Eigentums-, Schutz- und
Nutzaspekte werden in 14 Fachartikeln und Interviews thematisiert.

Weiterlesen...

Links zum Thema "Internationales Jahr der Wälder"
Wer macht was, welche Aspekte werden in Deutschland aufgegriffen? Hier finden Sie die relevanten Links zum Thema.

Weiterlesen...

Präsentieren Sie sich auf großen Messen weltweit
Weltweit auf Messen vertreten sein - Ein Wunsch, den sich nur wenige Unternehmen der Holzbranche in Bayern erfüllen. Zu
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groß erscheint der Aufwand. Doch es gibt die Möglichkeit der Messebeteiligung. Bayern international bietet solche
Möglichkeiten zu den großen Weltmessen zu kommen.

Weiterlesen...

Präsentieren Sie sich auf Internationalen Leitmessen im Inland
Das Messeprogramm des Bundes fördert die Teilnahme junger innovativer Unternehmen. Für die Holzbranche gibt es
mehrere Ausstellungsmöglichkeiten.

Weiterlesen...

SIGNO - Förderung von Patenten und Erfinderfachauskunft ab 1. Februar wieder möglich
Erfindergeist ist gefragt. Möchten Sie neue Produkte oder Prozesse entwickeln, die den Einsatzbereich von Holz erweitern?
Suchen Sie nach Ideen oder Geldgebern um diese Pläne zu verwirklichen? Hier finden Sie Hilfestellungen bei der Lösung
Ihrer Fragen.

Weiterlesen...

Meister sucht Professor
Bewerben bis 10. Juni 2011
Als bundesweiter Technologie-Transfer-Preis des deutschen Handwerks prämiert der Seifriz-Preis jedes Jahr erfolgreiche
Kooperationen zwischen Handwerk und Wissenschaft. Innovative Produkte und Dienstleistungen, die durch eine
Zusammenarbeit zur Marktreife gebracht wurden, werden mit Preisgeldern von insgesamt 25.000 Euro belohnt.

www.seifriz-preis.de

6) Termine
06./07.04.2011
Holz Innovativ 2011, Rosenheim

10.05.2011
Holzbau-Tagung für Bürgermeister, Bauamtsleiter, Gemeinde- und Stadträte, Thierhaupten SDL

20.05.2011
Holztage Deggendorf

10.11.2011
Ausstellung: Bauen mit Holz, München Pinakothek
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